
 
 

          
 
Liebe Ofteringer!  
Heute möchte ich vom bevorstehenden 
Ofteringer Bauernmarkt, von den Arbeiten am 
Körndlweg und im Zuge dessen vom Fotoclub 
Oftering berichten. 
 

Bauernmarkt Oftering 
Probelauf von Juni bis November  
 
Es ist so weit. Wir wagen das Unterfangen 
„Bauernmarkt“. Von vielen Ofteringern lange 
ersehnt und oft angesprochen, gibt’s heuer 
von Juni bis Dezember den Probelauf. 
Der sehr gut besuchte Pfingstbauernmarkt 
2011 hat uns ermutigt, zur Belebung der 
Nahversorgung im Ortskern – in 
Zusammenarbeit von Ortsbauernschaft, 
Nahversorgern, Bürgerschaft und Gemeinde 
den Bauernmarkt heuer ab Juni regelmäßig 
jeweils am 2. Samstag des Monats von 8.00 
bis 12.00 Uhr anzubieten. 
 
Wir richten dazu einen fixen soliden 
Marktstand am Vorplatz des ADEG-Marktes 
ein. Vorrangig werden bäuerliche Produkte von 
Ofteringer Bauern angeboten, und es sind alle 
bäuerlichen Erzeuger und die örtlichen 
Nahversorger zum Mitmachen aufgerufen. Um 
das Angebot abzurunden, werden auch 
bäuerliche Bauernmarktprofessionisten aus 
umliegenden Gemeinden ausstellen.  

Startveranstaltung mit 
Großem Bauernmarkt 
am Samstag 9. Juni 8-12.00 

 
Mit interessantem Rahmenprogramm - 
Näheres wird noch bekanntgegeben. 

 

Weitere Bauernmarkttermine 
 jeweils 2. Samstag/Monat 8 – 12.00: 

14. Juli, 11. August, 8. September,  
13. Oktober, 10. November,  

(8. Dezember kein Bauernmarkt) 
 

 
Wie können Ofteringer das Vorhaben 
unterstützen: 
Vereine, Institutionen und Gruppen aus 
Oftering sind eingeladen, bei der 
Startveranstaltung bzw. jeweils an einem der 
Termine zur Belebung des Bauernmarktes mit 
einem Aktionstag mitzumachen, bzw. selbst 
einen Stand z.B. mit Bratwürstel und Bier zu 
betreiben. Zuständige Leitungsgremien werden 
dazu noch von der Gemeinde angeschrieben 
und verständigt. 
 

 
 

Geplant ist, wenn die Ofteringer Bevölkerung 
die Einrichtung entsprechend annimmt, und 
die wirtschaftliche Grundlage gegeben ist, 
diesen Bauernmarkt künftig ganzjährlich 
jeweils von März bis Dezember durchzuführen.  
 
 
Koordination und Infos: Hannes Wild - 
Projektgruppe Nahversorgung, 0650/6363285 



Körndlweg und Fotoclub  
Was verbindet diese 2 Themen und wo 
stehen wir? 
 
Oftering hat seit dem Jahr 2000 über 50 km 
beschilderte Wanderwege aufgebaut. Alle 
Wege führen an großen Feldern mit den 
verschiedensten Ackerfrüchten vorbei. Was 
liegt näher, als zur Attraktivierung von 
Oftering im Ballungsraum zwischen Linz und 
Wels einen Themenweg aufzubauen. 
Interessanterweise gibt es bisher nirgends 
einen wirklich entsprechenden Themenweg 
zum Thema Getreide.  
 
Seit der ersten Idee sind nun über 2 Jahre 
vergangen. Inzwischen hat sich das Markenbild 
von Oftering mit den sehr beliebten Hoftafeln 
zum Vierkanterdorf entwickelt, wo wiederum 
der Körndlweg zur Thematik passt. 
 
Die Rückbesinnung auf Nachhaltigkeit und 
kurze Lebensmittelwege hat in der 
Bevölkerung nicht nur in Oftering einen 
starken Stellenwert bekommen, sodass wir die 
Aufarbeitung dieses Themas auch von dieser 
Seite bereits angegangen sind. 
 
Mit Pflanzenbauprofessor D.I. Franz Etz von 
der HBLA Wieselburg hat sich eine segens-
reiche Zusammenarbeit entwickelt. Er hat mit 
seinen Schülern bereits ein umfangreiches 
Grundlagenprospekt für die mehr als 30 
wichtigsten Früchte von Oftering 
zusammengetragen und aufbereitet.  
 

Bei der Übergabe und Durchsicht dieser 
Arbeit ist mir erst richtig bewusst 
geworden, welches breite Themenfeld 
und zugleich Chance sich hier auftut. 
Darüber werde ich zu einem späteren 
Zeitpunkt berichten.  
 
Wo wird der Themenweg errichtet: 
Die einzelnen Früchte und ihre Entwicklung 
von der Saat bis zur Ernte soll auf Info-Tafeln 
(ähnlich den Hoftafeln) mit Bild und Text kurz 
und prägnant beschrieben werden. Weiters  
werden wir einen Raum oder ein Haus 
brauchen, wo sich Besucher mit der Materie 
tiefer beschäftigen können; und eine 
Homepage, wo alle Informationen zum Thema 
übersichtlich abgerufen werden können. Ein 
Schaufeld mit 6 alten oder seltenen 
Getreidearten ist bereits angebaut. An 
ausgewählten Wegstücken werden die Info-
Tafeln in Zusammenarbeit mit den anliegenden 
Bauern je nach Fruchtfolge am Feldrand mobil 
errichtet und betreut.   

Der Fotoclub Vierkanterdorf Oftering 
begleitet die Arbeit für den Körndlweg mit 
seinen fotografischen Aktivitäten.  
 

Vor drei Jahren entdeckte die Agenda-
Kernteamleitung in einem Gemeindefolder von 
Vorderweissenbach wunderbare Bilder vom 
Gemeindegeschehen und fand den dahinter-
stehenden örtlichen Fotoclub. Das gab den 
Zündfunken zur Gründung des Fotoclubs 
Oftering – unter anderem um Bilder für die 
Bewegung “Oftering startet durch“ zu 
bekommen. Nach einigem Auf und Ab und 
vielen Bemühungen einiger herzhafter 
Mitglieder ist die derzeitige Mitglieder- und 
Aktivitätsentwicklung unter dem nunmehrigen 
Namen „Fotoclub VIERKANTERDORF Oftering“ 
vormals unter Obmann Dr. Hary Leitner und 
neuerdings seit September 2011 unter 
Obmann Martin Holzmann (0650/8605422) 
sehr erfreulich.   
 

20 bis 25 Mitglieder treffen sich jeden 2. 
Montag im Monat um 19.00 Uhr im 
Backhaus zum Clubabend bzw. zu 
Außenaktivitäten, zum Bilderschauen, zu 
Informationsaustausch und geselligem 
Beisammensein. Ein besonderes Plus ist die 
Möglichkeit der persönlichen Kameraschulung 
durch erfahrene Mitglieder aus dem Profi-
bereich. Das Clubjahrbuch 2012 kann um € 
10,- erworben werden. Der Fotoclub ist auf 
Facebook online. 
Alle Ofteringer Hobby- und Profifoto-
grafen sind herzlichst eingeladen, bei den 
Aktivitäten 2012 teilzunehmen. 
April:   Fotowanderung durch Oftering in der  
  Baumvollblüte  
Mai:   Foto‐Tagesausflug Krumau  
Juni  Fotoauswertung aus dem 1. Halbjahr 
9. Juli  Porsche‐Ausstellung in der Tabakfabrik  
August:  Hausaufgabe: Fleißig Urlaubsfotos machen 
September:  Schulungsabend Bearbeitungsprogramme 
Oktober:  Vorbereitung der Fotoclubvernissage 
November:   Vernissage unseres Fotoclubs  
Dezember:  Jahresrückblick, Punsch, Bratwürstel, ….  
 
In den nächsten Ausgaben kann ich Ihnen 
Konkreteres zum Thema Markenbild 
Vierkanterdorf Oftering und SelbA- 
Traingszentrum OÖ. berichten.  
 
Für die Lokale Agenda21-Oftering 
Ihr Hannes Wild 0650/6363285  
 
Der Prozess der Lokalen Agenda 21 in Oftering wird gefördert aus 
Mitteln der Umweltabteilung des Landes OÖ. 

               


